
Stadt Eschweiler       Protokolldatum:13.05.2014  
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses der Stadt Eschweiler am 10.04.2014 
im Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, Raum 7, um 17.30 Uhr. 
 
 
Anwesend waren 
 

a) Ratsmitglieder 
 
SPD: 
Stephan Löhmann, Wilhelm Broschk, Angelika Köhler, Brigitte Priem, Agnes Zollorsch 
 
CDU: 
Ute Casel, Renee Grafen 
 

b) Sachkundige Bürger 
 
SPD: 
Anik Beckers, Thomas Lessner, Heinz Thoma 
 
CDU: 
Ruth Felber 
 
UWG: 
Peter Schubert (ab 18:00 Uhr), Erich Spies (bis 18:00 Uhr) 
 
Bündnis 90/Die Grünen: 
Marlene von Wolff 
 
FDP: 
Dorothea Wessels 

 
c) Sachkundige Einwohner 

Peter-Heinz Bauer, Gerd Becker, Mariethres Kaleß, Monika Leuchter, Wilfried Pin-
hammer, Rosemarie Zentes 
 

d) Verwaltung 
Jürgen Rombach 
Michaela Zentis 
Peter Toporowski 
Ingo Offermanns 
 
Thomas Guß -Schriftführer- 

 
Nicht anwesend (entschuldigt): Rudi E. Lennartz 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

 Tagesordnung 
 
A Öffentlicher Teil 
 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift 
 
A 2) Einführung und Verpflichtung einer stellvertretenden sachkundigen Einwohne-

rin 
 
A 3)  Kenntnisgaben 
 
A 3.1) „Einführung eines Sozialtarifs für Strom durch die EWV“ – Antrag Die Linke im 

Rat der Stadt Eschweiler vom 03.Februar 2014 
 
A 3.2) Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) bei der Stadt 

Eschweiler 
 
A 3.3) Tätigkeitsbericht der Städtischen Seniorenarbeit im Jahre 2013 
 
A 3.4) Hospizarbeit 
 
A 4)  Anfragen und Mitteilungen 
 
A 4.1) Vortrag zum Thema: „Palliativnetz“ 
 Frau Dr. Ebner, Ärztin für Anästhesiologie 
 Herr Pähler, Pflegedienst CURA 
 
A 4.2) Vortrag zum Thema: „Ambulante Hospizinitiative Eschweiler/Stolberg“ 
 Frau Schippers 
 
A 4.3) Antwort der StädteRegion Aachen zur kommunalen Pflegeplanung 
 
A 4.4) Seniorentag 2014 
 
B Nichtöffentlicher Teil 
 
B 5) Anfragen und Mitteilungen 
 
Sitzung  
 
A Öffentlicher Teil 
Herr Löhmann eröffnet die Sitzung um 17:30 Uhr und begrüßt die anwesenden Mit-
glieder des Sozial- und Seniorenausschusses, die Vertreter der Verwaltung, die Refe-
renten, sowie den anwesenden Pressevertreter. Im Anschluss stellt Herr Löhmann 
die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass die Tagesordnung dahingehend abgeändert 
wird, dass die TOP A 4.1 und A 4.2 als TOP A 3.1 bzw. A 3.2 behandelt werden. Die 
restlichen TOP werden im Anschluss in vorgesehener Reihenfolge behandelt. 

 
 
 
 
 



Zu Punkt A 1 der Tagesordnung  
Genehmigung einer Niederschrift  
Die Niederschrift wird mit  12 Ja-Stimmen, bei 2 Enthaltungen, genehmigt. 
 
Zu Punkt A 2 der Tagesordnung 
Einführung und Verpflichtung einer stellvertretenden sachkundigen  
Einwohnerin 
Die stellvertretende sachkundige Einwohnerin Rosemarie Zentes wird vom  
Ausschussvorsitzenden eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen  
Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 
 
Zu Punkt A 3.1 der geänderten Tagesordnung 
Vortrag zum Thema:“Palliativnetz“ 
Frau Dr. Ebner, Ärztin für Anästhesiologie 
Herr Pähler, Pflegedienst CURA 
Frau Dr. Ebner und Herr Pähler stellen das Palliativnetz Eschweiler/Stolberg anhand 
einer Power-Point-Präsentation (Anlage 1) vor. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorträge zur Kenntnis. 
 
Zu Punkt A 3.2 der geänderten Tagesordnung 
Vortrag zum Thema: „Ambulante Hospizinitiative Eschweiler/Stolberg“ 
Frau Schippers 
Frau Schippers stellt die ambulante Hospizinitiative Eschweiler/Stolberg vor.  
 
Die Ausschussmitglieder nehmen den Vortrag zur Kenntnis. 
 
Zu Punkt A 3.1 der Tagesordnung 
„Einführung eines Sozialtarifs für Strom durch die EWV“ – Antrag Die Linke im  
Rat der Stadt Eschweiler vom 03.Februar 2014 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Zu Punkt A 3.2 der Tagesordnung  
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) bei der Stadt 
Eschweiler 
Die Vorlage der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Herr Löhmann verweist in Bezug auf die steigenden Ausgaben auf das Konnexitäts-
prinzip und erklärt, dass hier für die Politik Handlungsbedarf bestehe, damit der städ-
tische Haushalt entlastet werden kann. 
 
Zu Punkt A 3.3 der Tagesordnung 
Tätigkeitsbericht der Städtischen Seniorenarbeit im Jahre 2013 
Der Sozial- und Seniorenausschuss nimmt den Tätigkeitsbericht über die Städtische 
Seniorenarbeit im städtischen Seniorenzentrum, Marienstraße 7, und in der städti-
schen Seniorenstube Quellstraße 42 zur Kenntnis. 
 
Zu Punkt A 3.4 der Tagesordnung  
Hospizarbeit 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 



Zu Punkt A 4 der Tagesordnung 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Zu Punkt A 4.3 der Tagesordnung 
Antwort der StädteRegion Aachen zur kommunalen Pflegeplanung 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Antwort der StädteRegion Aachen zur Kenntnis. 

 
Zu Punkt A 4.4 der Tagesordnung 
Seniorentag 2014 
Herr Toporowski teilt mit, dass versucht wird, den Seniorentag in Zusammenarbeit mit 
dem Demenzservicezentrum durchzuführen. Geplant ist eine Themenwoche rund um 
das Thema Alzheimer/Demenz durchzuführen, in welcher der Seniorentag 2014 ein-
gebettet werden soll. Die Veranstaltung soll im Rahmen des Weltalzheimertags am 
21.09.2014 stattfinden.  
 
 
- Herr Rombach teilt den Ausschussmitgliedern mit, dass Herr Peter Toporowski zum 
Seniorenbeauftragten bestellt wird. 
 

 


